
ipfehle

E

o

v

ds

Er 106

anſtalten unausgeſetzt angenommen

zwiſchen iſt die practiſche Wichtigkeit dieſer Frage ſchon mehr
in den

e h S

Abonnement

lle vierteljährlich 2 durchr S v 50 t
ich 1 M 67 Pf 1monaweit excl Beſtellgeld

Beſtellungen werden von allen Reichs
Poſtanſtalten angenommen

Für die Redaction verantwortlich
Otto Hendel in Halle Der Bote für das Saalthal

Saale Zeilun
Fünfzehnter Jahrgang

nern
werden pre Spaltzelle ader deren Ken
mit 20Pf für Halle mit 15 Pf ereckweß
und in der Expedition von unſeren An
nahmeſtellen und allen Annoneen Ex

peditionen angenommen
Reclamen im redactionellen T

pro Zeile 40 Pf

Expedition

Halle a d S Neue Pro e

g

J 55 gu l2

Abonnements Anzeige
Beſtellungen auf die SaaleZeitung für die

Monate Mai und Juni werden von allen Reichspoſt
Die Expedition

Das Verfaſſungsgeſetz im Reichstage
In der deutſchen Volksvertretung reifen die Entſcheidungen

Der neulich an dieſer Stelle ſchon erwähnte Beſchluß der
UnfallverſicherungsgeſetzCommiſſion wonach ſtatt einer Reichs
verſicherungsanſtalt ſtaatliche Verſicherungsanſtalten eingerichtet
werden ſollen wird zwar nach guten Nachrichten nicht eine
unbedingte Zurückweiſung ſeitens der Reichsregierung erfahren
aber allerdings auch keine ſehr freudige Zuſtimmung Jn

intergrund getreten durch den anderweitigen mit
ſehr großer Mehrheit r der Commiſſion daß
keinerlei Reichs oder Staatshilfe zu den Koſten der Unfall
verſicherung geleiſtet werden ſoll und damit darf man das
Geſetz für dieſe Legislaturperiode als gefallen betrachten Da
hierin bis auf die deutſchconſervative Fraction alle Parteien
gleich feſte Ueberzeugungen haben und Fürſt Bismarck gerade
dieſen Punkt als den eigentlichen für ihn maßgebenden Kern
der Vorlage offen bezeichnet hat ſo iſt nicht abſehbar wie
noch eine Einigung erzielt werden ſoll

Auch das Verfaſſungsgeſetz darf man nach den Verhand
lungen der zweiten Leſung die am Donnerstag im Reichs
tage begonnen hat zu den Todten werfen Die mit ſeiner
Vorberathung betraute Commiſſion hat ſich bekanntlich über
keinen der vom Reichskanzler gemachten Vorſchläge einigen
können weder über die zweijährige Berufung des Reichstags
noch über die zweijährige Etatsperiode noch über die vier
jährige Legislaturperiode Dagegen hat die Commiſſion einen
eigenen Verſuch unternommen die Reibungen unſerer parla
mentariſchen Maſchinerie herabzumindern indem ſie vorſchlägtdaß in die Verfaſſung eine Beſiumung aufgenommen werde

wonach der Reichstag im October zuſammen treten ſoll Der
Einwand daß dadurch in die Pärogative des Kaiſers einge
griffen werde iſt von conſervativer und officiöſer Seite ſofort
erhoben worden aber er iſt wie Hr v Bennigſen am
Donnerstag ſchlagend im Plenum des Reichstags nachwies
nicht ſtichhaltig Eine ähnliche rein von Zweckmäßigkeitsrück
ſichten dictirte Beſtimmung iſt in den fünfziger Jahren auch
in die preußiſche Verfaſſung geſetzt und zwar auf Anregung
des Miniſters v Weſtphalen dem gewiß jede Abſicht ferner
lag als eine Kürzung der königlichen und eine Vermehrung
der parlamentariſchen Rechte Uebrigens hat der Antrag der
Commiſſion ſelbſt wenn er im Reichstage angenommen werden
ſollte ganz und gar keine Ausſicht auf Berückſichtigung
ſeitens des Bundesraths Fürſt Bismarck lehnte es ſogar ab
ihn überhaupt zu discutiren

Unter ſolchen Umſtänden iſt die Berathung des Reichstags
über das Verfaſſungsgeſetz wiederum nur eine agitatoriſche
und redneriſche Vorübung auf den bevorſtehenden Wahl
kampf Hr v Bennigſen beklagte in ſeiner wie immer
glänzenden und überzeugenden Rede dieſen Uebelſtand der
nachgerade ein unerträglicher Krebsſchaden unſerer parla
mentariſchen Verhandlungen wird lebhaft und würdig der
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dem Volke über ſeine guten Abſichten die Augen zu öffnen
Auch ſeine diesmalige Rede wird im Lande eine lehhafte
Bewegung hervorrufen neben einer erneuten Klage über die
Berufsparlamentarier warb er dringend und man möchte
faſt ſagen in einer herzlich wehmüthigen Weiſe die aus dem
Munde des eiſernen Mannes einen doppelt wirkungsvollen
Eindruck macht um die Unterſtützung Benningſens und ſeiner
politiſchen Freunde Er ſtellte den perſönlichen Eigenſchaften
und den politiſchen Verdienſten des nationalliberalen Führers
ein eben ſo ſchönes wie wahres Ehrenzeugniß aus er bat
in herzlicher Weiſe um die Wiederherſtellung der alten
guten Verhältniſſe und warnte mit den Worten des
Bürger ſchen Gedichts Laß nicht vom Böſen dich um
garnen Mit einem allerdings trivialeren Citat aus Goethe
kann die nationalliberale Partei erwidern Die Botſchaft
hör ich wohl allein mir fehlt der Glaube Nicht ſie hat
jenes Verhältniß zerſtört nicht ſie die Zuſtände geſchaffen
welche ſich ſchroff ſeiner Wiederanknüpfung entgegenthürmen
Zudem nach allem was wir in letzter Zeit erlebt haben
wer hört nicht aus jener warmen Apoſtrophe des Reichs
kanzlers ſchon die Warnung des Erlkönigs heraus Und
biſt du nicht willig ſo brauch ich Gewalt Neben dem

uckerbrot welches unſer leitender Staatsmann den National
liberalen bot ſchwang er die Geißel einer heftigen Kritiküber die parlanentarſqhe Oppoſition zu welcher er andeutend

Seceſſioniſten Fortſchrittler Socialdemokraten zu rechnen
ſchien eine Durcheinanderwürfelung welche den Abg Richter
zu einer unparlamentariſchen aber in ihrem zornigen
Diaheghe leider nicht ganz unerklärbaren Erwiderung ver
anlaßte

Politiſche Ueberſicht
Bekanntlich find von franzöſiſcher Seite in dem von

Rochefort geleiteten Jntranſigeant gegen die ſeiner Zeit nur
aufgeſchobene Hinrichtung der Jeſſe Helfmann einer Theil
nehmerin an dem Attentat vom 13 März mehrfache Proteſte
erhoben worden Für nächſten Sonntag war in dieſer Ange
legenheit ſogar ein Meeting projectirt die Behörden haben
ſich indeſſen doch ins Mittel gelegt und den Jntranſigenten
das Meeting verboten Die franzöſiſchen Truppen in Tunis
häben nunmehr die zur Concentrirung erforderlichen Bewe
gungen beendet Es ſoll nun unverweilt zum Angriff auf die
Hauptpoſition der Krumirs bei AbdallahBenDeſchmed vor
gegangen werden woſelbſt man gegen 8000 Krumirs vermuthet
Die in Bizerta gelandeten Truppen ſind bereits auf dem
Dre nach Bſchedaida der erſten Eiſenbahnſtation vor
Tunis

Die Befürchtung Griechenland könne noch in zwölfter
Stunde durch eine veränderte Haltung zu dem gegenwärtigen
Grenzvorſchlage den bevorſtehenden Erfolg in der Löſung der
griechiſchen Frage zweifelhaft machen eine Befürchtung welcher
die Abreiſe des griechiſchen Geſandten in Berlin nach Wien
beſondere Nahrung gab hat ſich zum Glück unbegründet erwieſen Die Abreiſe von dehangabes ängt mit den
Hochzeitsfeierlichkeiten in Wien zuſammen Jn Athen
haben die Geſandten der Mächte eine Collectivnote
überreicht in welcher die Annahme des neuen Grenz
vorſchlags durch die Pforte gemeldet und zugleich ver
ſichert wird daß die Mächte die raſche Erledigung der An
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holt und gleichzeitig den Wunſch geäußert daß die AbKrengmgec m ſion bezüglich der Uebergabe der abgetretenen

Gebietstheile energiſch vorgehen möge
Ueber den neueſten Sieg des türkiſchen Generaliſſimus

über die albaneſiſchen Aufſtändiſchen langen noch immer nicht
ausführlichere Berichte an Eine Depeſche der N Fr Pr
meldet nur

Sutomore 3 Mai Derwiſch Paſcha ſchlug und zerſtreute
die Freiwilligen der albaneſiſchen Liga bei Stimia Die Jn
ſurgenten von Jpek ſchlugen ſich ſehr tapfer und hatten viele
Verluſte die Prizrender ergriffen jedoch die Die
Gebirgsſtämme der Umgebung von Scutari befürchten ihre
Entwaffnung durch Derwiſch Paſcha Die Führer dieſer
Stämme hielten daher eine Verſammlung bei Aleſſio

Die ruſſiſche Regierung hat nach den Berichten ruſſiſcher
Blätter zum zweiten Male durch ihren Geſandten in Bukareſt
bei der rumäniſchen Regierung um Auslieferung einiger in
Rumänien weilenden Socialiſten nachgeſucht die mit den
Revolutionären in Odeſſa in Verbindung ſtehen welche an
dem gegen den verſtorbenen Kaiſer geplanten Attentate theil
genommen haben Es wird ferner als beſtimmter Be
ſchluß bezeichnet daß eventuelle Hinrichtungen künftighinnicht wer öffentlich geſchehen ſollen Man mag wohl zu

der ſehr richtigen Einſicht gekommen ſein daß Greuelſcenen
wie die bei der Juſtificirung der fünf Kaiſermörder im
Publikum nur Sympathien u dieſelben erwecken und
W Gedächtniß mit dem Ruhme des Märtyrers umgeben
müſſen

Der portugieſiſche Miniſter des Aeußeren Antas
hat vielleicht im Zuſammenhang mit der LorengoMarquez
Affaire ſeine Demiſſion gegeben und erhalten Sein

ger iſt der bisherige Miniſter für öffentliche Arbeiten
ibeiro

Deutſches Reich
Der Kaiſer machte in Wiesbaden am Mittwoch mit

der Großherzogin von Baden eine Ausfahrt und erſchien
abends im Theater Zum Diner hatten Donnerstag der
Landgraf und die Landgräfin von Heſſen ſowie die Prin
zeſſinnen Eliſabeth von Heſſen und Marie von Meiningen
Einladungen erhalten ie auf Donnerstag angeſetzt ge
weſene Parade fiel wegen des Regenwetters aus

Der Kronprinz beſuchte am 4 die Maſtviehausftellung
und ſtattete ſpäter gelegentlich einer Spazierfahrt dem
Auguſtahospital einen Beſuch ab Jn der Begleitung des
Prinzen Wilhelm auf der Reiſe nach Wien wohin der
ſelbe ſich mit ſeiner Gemahlin Freitag Abend begiebt um
dort der Vermählung des Kroprinzen von Oeſterreich beizu
wohnen werden ſich außer den beiden perſönlichen Adjutanten
Hauptmann v Bülow und Hauptmann v d Lanken c auch
der Commandeur der 5 Diviſion General Lieutenant Frhr
v Los und der Secondelieutenant im w
Victor Prinz zu Ratibor und Corvey beſinden Der
Staatsminiſter a D Graf zu Eulenburg iſt aus Neuſtadt
in Weſtpreußen in Berlin eingetroffen Die Familie des
engliſchen Botſchafters Goeſchen iſt von Bremen wo gegen
wärtig Goeſchen noch weilt in Berlin angekommen

Der König und die Königin von Sachſen reiſen am
11 Mai nach Ems wo der König die Badekur gebraucht
Freitag Mittag treffen der Prinz und die Prinzeſſin Wilhelm

Reichskanzler gab gewiſſermaßen zu daß er allerdings die
Publicität ſeiner Stellung nach Möglichkeit ausnutze um

Die ſchwarze Robe
Von Wilkie Collins

Einzig autoriſirte Ausgabe
Aus dem Engliſchen überſetzt von J v Boettcher

Fortſetzung

Jch ſage Sie ſteht auch Jhnen offen Und ige noch
Jch fordere Sie auf ich befehle Jhnen alle menſchlichen Be
denken und Muthloſigkeit aus Jhrem Gemüthe zu verbannen

Sie u eines Mannes unwürdig der in ſich den Beruf
um Prieſterſtande fühlt Reichen Sie mir Jhre Hand
omayne Sagt Jhnen Jhr Gewiſſen nicht daß Sie ein

ſolcher Mann ſind
Romayne war bis in das Tiefſte ſeiner Seele bei dieſer

feierlichen Anſprache erſchüttert und ſprang auf
Jch kann die Hinderniſſe nicht beſeitigen die mich um

geben rief er leidenſchaftlich aus Bei einem Manne in
meiner Lage iſt Jhr Rath nutzlos Die Bande die mich
feſſeln reichen über die Sympathie eines Prieſters hinaus

Nichts ſteht den Neigungen eines Prieſters entgegen
Vater Benwell ich bin verheirathet

Vater Benwell faltete die Arme über der Bruſt ſah Ro
an mit unerſchütterlicher Entſchloſſenheit gerade in das
Geſicht und führte den längſt vorbereiteten Streich

Nehmen Sie all Jhren Muth zuſammen Romayne,
P ſtreng Sie ſind ebenſo wenig verheirathet

ie ich
Kein Ton war in dem Zimmer zu vernehmen

ſtand vor dem Prieſter und ſtarrte ihn an
Haben Sie gehört was ich ſagte fragte Vater Benwell
Ja
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Romayne

Und Sie ſind davon überzeugt daß ich im Ernſte ge
ſprochen

Romayne antwortete nicht er wartete wie ein Mann der
mehr zu hören verlangte

Vater Benwell war ſich viel zu ſehr der Wichtigkeit des
Augenblickes bewußt um vor der Verantworlichkeit zurück
zuweichen die er übernommen hatte

Jch ſehe wie viel Schmerz ich Jhnen vexurſache, ſagte

gelegenheit ſich lebhaft angelegen ſein laſſen würden Hier
auf hat die griechiſche Regierung die Annahmeerklärung wieder

von Preußen zum Beſuch am königlichen r ein und reiſen
Abends nach Wien weiter Der Großherzog von

er aber um Jhretwillen muß ich Alles ſagen Romayne
Die Frau die Sie geheirathet haben iſt das Weib eines
Anderen Fragen Sie mich nicht woher ich es weiß aber
ich weiß es Sie ſollen die vollgültigen Beweiſe dafür haben
ſobald Sie Jhre Faſſung wieder gewonnen Kommen Sie
ruhen Sie ein wenig in dieſem Lehnſtuhle aus
Er nahm Romaynes Arm führte ihn zu dem Stuhle und

ließ ihn etwas Wein trinken Nach einer Weile erhob
Romayne den Kopf mit einem ſchweren Seufzer

Die Frau die ich geheirathet habe iſt das Weib eines
Anderen, wiederholte er die Worte langſam vor ſich hin
und blickte dann Vater Benwell an

Wer iſt der Andere fragte er
Jch ſtellte Jhnen denſelben vor als ich noch eben ſo un

wiſſend über jenen Umſtand war wie Sie, antwortete der
Prieſter Jener Andere iſt Mr Bernard Winterfield

Romayne erhob ſich halb aus ſeinem Seſſel ein momen
taner Zorn glänzte in ſeinen Augen machte aber bald
einem edleren Ausdrucke des Kummers und der Scham
P Er erinnerte ſich Winterfield s Vorſtellung bei Stella

Jhr Gatte ſagte er wieder mit ſich ſelbſt redend
Und ſie ließ mich ihn ihr vorſtellen Und ſie behandelte

ihn wie einen Fremden Er ſchwieg und dachte eine
eile nach Die Beweiſe Herr wenn ich bitten darf

fuhr er plötzlich demüthig fort Jch verlange keine Einzel
heiten zu erfahren es genügt mir poſitiv zu wiſſen daß ich
betrogen und entehrt bin

Vater Benwell ſchloß ſein Schreibpult auf und legte zwei
Schriftſtücke vor Romayne hin er that ſeine Pflicht mit
ernſter Gleichgültigkeit gegen alle kleinlichen Rückſichten
Die Zeit war noch nicht gekommen um Theilnahme oder
Bedauern auszudrücken

Das erſte Schriftſtück, ſagte er iſt eine beglaubigte
Abſchrift aus dem Eheſtandsregiſter über die Trauung von
Miß Ehyrecourt und Mr Winterfield welche durch den
engliſchen Geiſtlichen in Brüſſel vollzogen worden und bei
welcher drei Zeugen zugegen waren Sehen Sie ſich deren
Unterſchriften an

Zuvörderſt ſtand der Name der Mutter der Braut dann

Auch Sie waren im Bunde mich zu betrügen ſagte
Romayne als er das Papier auf den Tifch legte

Jch erhielt dieſes ſchriftliche Beweisſtück, fuhr Vater
Benwell fort durch Vermittelung eines meiner ehrwür
digen Collegen welcher in Brüſſel wohnhaft iſt Jch
will Jhnen ſeinen Namen und ſeine Adreſſe geben wenn

Sie en wünſchen ſollten noch weitere Erkundigungen ein
zuziehen

Durchaus unnöthig Was enthält denn das andere
Schreiben

Dies andere iſt ein Auszug aus dem ſtenographiſchen
Bericht welcher aber in den öffentlichen Blättern unter
drückt wurde über die Vorgänge an einem engliſchen
Gerichtshofe welchen ich auf mein Anſuchen durch meinen
Rechtsanwalt in London erhielt

Was We mich derſelbe an Dieſe Frage ſtellte Romayne
in einem Tone leidender Ergebung entſchloſſen das ſchwerſte
moraliſche Märtyrerthum geduldig zu ertragen das ihm
auferlegt werden konnte

Jch will Jhnen Jhre Frage in zwei Worten beantworten,
verſetzte Vater Benwell Um Miß Ehyrecourt Gerechtigkeit
widerfahren zu laſſen muß ich Jhnen auch die Entſchuldigung
ihrer Heirath mit Jhnen vorlegen

Romayne ſah ihn in ſtarrer Verwundernng an
Entſchuldigung wiederbolte er langſam
Ja Entſchuldigung Die r Verhandlungen

deren ich erwähnte erklärten Mrs Eyrecourt s Heirath mit
Mr Winterfield nach dem engliſchen Geſetze für null und
nichtig aus dem Grunde weil Mr Winterfield zur Zeit
noch mit einer anderen Frau verheirathet war
Sie mir zu folgen Jch werde mich ſo kurz wie möglich
l Sie ſind es ſich ſelbſt und Jhrem künftigen Berufe
chuldig dieſen empörenden Fall von Anfang bis zu Ende zu
hören und zu begreifen

Nach dieſen einleitenden Worten erzählte er ihm die
ganze Geſchichte von Winterfield s erſter Heirath Er ver
hehlte ihm nichts veränderte nichts daran und ließ Winter

an dem Unheil klar darthat Wenn die einfache Wahrheit
folgten die Unterſchriften von Lord und Lady Loring ſeinen Zwecken diente ſo gab es keinen Menſchen der

field nei Gerechtigkeit werden indem er ſeine e

gter



Heſſen iſt mit ſeinen Kindern Donnerstag in Mainz ein
getroffen um auf einige Wochen hier ſeine Reſidenz zu
nehmen Zum Empfang hatten ſich das geſammte Officier
corps und die Spitzen der Behörden ſowie die Krieger
vereine und die Feuerwehren am Bahnhofe eingefunden die
Stadt hatte feſtlichen Flaggenſchmuck angelegt Abends fand
großer Zapfenſtreich ſtatt Donnerstag Nachmittag 4 Uhr
hat in der Schloßkirche zu Schwerin die kirchliche Trauung

erzogs Paul von Mecklenburg Schwerin mit
rinzeſſin Marie von Windiſchgrätz ſtattgefunden

Der König die Königin und die Prinzeſſin Stephanie
von Belgien trafen am 5 Mittags mittelſt Extrazugs von
Augsburg in München ein wurden von der Prinzeſſin
Ludwig und deren Kindern ſowie von der Herzogin Max
Emanuel von Bayern auf das herzlichſte am Bahnhof
begrüßt und ſetzten nach kurzem Aufenthalte die Weiterreiſe

Die Königin und die Prinzeſſin
Stephanie hatten in Augsburg übernachtet der König war

daſelbſt eingetroffen Der
ruſſiſche außerordentliche Botſchafter Fürſt Suworow
iſt auf der Rückreiſe von Cannes zum Beſuche des Statt
halters von ElſaßLothringen Donnerstag Abend in Straß

des
der

nach Salzburg fort

erſt Donnerstag Vormittag

burg eingetroffen und wird bis Freitag daſelbſt verweilen

Officiös wird uns unterm 5 d Mts aus Berlin ge
ſchrieben

Die neueren Mittheilungen über einen veränderten Stand der
Miniſterfrage ſind Conjekturen ohne jeden thatſächlichen An

Die Löſung bleibt vertagt in den Dispoſitionen aber hat
Heute fand die Einführung des zum

Director der wirthſchaftlichen Abtheilung im Reichs

halt
ſich nichts verändert

amt des Jnnern ernannten Geh Oberregierungsraths Boſſe in
dieſes Amt durch den Staatsſecretär von Böttcher ſtatt Der
Unterſtaatsſecretär Dr v Möller hat bereits vor einigen Tagen
ſein Amt im Miniſterium für Handel und Gewerbe angetreten

Jm Monat März wurden auf den 47 größeren Eiſenbahnen
und Bahncomplexen Deutſchlands fahrplanmäßig befördert 12121
Courier und Schnellzüge 81910 Perſonen 51956 gemiſchte und
79332 Güterzüge außerfahrplanmäßig 1795 Courier und Per
ſonenzüge und 27239 Güter Materialien und Arbeitszüge
Von den 146,017 fahrplanmäßigen Zügen verſpäteten ſich 1021
davon 435 in Folge verſpäteter Anſchlußzüge

Die Unfallverſicherungscommiſſion berieth heute
den Geſetzentwurf bis S 46 und nahm dieſen Theil deſſelben
ziemlich unverändert an Zu S 19 ward ein Antrag
v Frankenberg angenommen wonach die betr Verſicherungs
anſtalt den Beſcheid innerhalb vier Wochen zu ertheilen hat
zu S 23 ein Antrag Stumm wonach die Unternehmer binnen
fünf Wochen angeben müſſen wer bei ihnen in Arbeit ſteht c
Endlich ward ein Antrag Servaes wonach Anſprüche der
Verletzten bei grober eigener Verſchuldung des Unfalls aus
geſchloſſen bleiben ſollen der Redactionscommiſſion über
wieſen Die Commiſſion für das Gerichtskoſtengeſetz
hat alle Anträge welche von einzelnen Mitgliedern auf wei
tere Herabminderung der Gerichtskoſten geſtellt wurden abge
lehnt Die Commiſſion für das Trunkſuchtsgeſetz hat
die Beſtimmung des Geſetzentwurfes wonach den Gewohn
heitstrinkern für einige Zeit warme Beköſtigung entzogen
werden kann abgelehnt Dagegen ſollen dieſelben bis zu einer
Zeitdauer von zwei Jahren in Correctionsanſtalten oder
Trinkeraſylen untergebracht werden dürfen Die Stempel
ſteuercommiſſion nahm zu S 3 den Antrag an daß alle
Werthpapiere die vor dem Erlaß des in der Debatte be
griffenen Geſetzes ausgefertigt ſind und den Landesſtempel
bereits tragen blos die Differenz zwiſchen dem Landes und
Reichsſtempel noch zu zahlen haben Bis zu S 5 wurde im
Uebrigen Alles nach der Faſſung der Vorlage angenommen

Es ſcheint ſich trotz der officiöſen Angriffe auf die
Streichung der Reichsverſicherungsanſtalt und ihre
Umwandlung in Staatsverſicherungsanſtalten
welche die Commiſſion nach vorhergegangener Verſtändigung
zwiſchen Centrum Deutſch und Freiconſervativen vorge
nommen hat zu beſtätigen daß Fürſt Bismarck geſonnen
iſt dieſem particulariſtiſchen Siege gegenüber das Geſetz
nicht zurückzuziehen ſondern daſſelbe weiter auch im
Plenum durchberathen zu laſſen und es ſeinerſeits auch

ohne die Reichsverſicherung zu acceptiren Wenigſtens
verlautet ſo in Abgeordnetenkreiſen die dem Kanzler nahe

Das äußere Auftreten des Reichskanzlers in der
Reichstagsſitzung vom Donnerſtag deren Verhandlungen wir
an anderer Stelle wiedergeben charakteriſirt man der M Z
folgendermaßen

Als der Reichskanzler das Wort nahm ſah man daß er
unter dem Eindruck einer übermächtigen Empfindung ſtand
Mühſam und ruckweiſe kamen die Worte von ſeinen Lippen
fortwährend unterbrochen durch unwilliges Räuſpern Alle
Bewegungen ließen die heftige Erregung erkennen die in dem
Redner arbeitete Zorn und weichere Stimmung wechſelten
und gegen das Ende der langen Rede ließ ſich eine zunehmende
Erſchöpfung bei dem Kanzler nicht verkennen

Wo die Quelle dieſer Erregung lag trauen wir uns nicht
zu zu erforſchen So viel war klar daß die Rede in ihrer
Endabſicht darauf abzielte Herrn v Bennigſen und ſeine
Freunde an die gemäßigten conſervativen Elemente zu ketten
und vor den Wagen der Bismarck ſchen Politik quand méme
zu ſpannen Es war im Grunde eine Wiederholung
bekannter Auslaſſungen in der Nordd Allgem Ztg
Nach einer von Bitterkeit zum Ueberfließen erfüllten Charak
teriſtik der parlamentariſchen Zuſtände mit ſehr deutlicher
Spitze gegen die nationalliberale Partei deren frühere Mit
wirkung für ihn zumeiſt ein aufreibender Kampf geweſen ſei
wandte ſich der Kanzler nicht ohne herzliches Pathos an
Herrn v Bennigſen perſönlich der ihm in der That vielfach
ein treuer Helfer geweſen ſei und dem Deutſchland für ſeine
Verdienſte ewigen Dank ſchulde er möge ſich vor der Hin
neigung nach links hüten

Die Weiterberathung wurde nach dieſer mit ſehr ge

vertagt

Deutſcher Reichstag

Jn der Jpurg vom 5 Mai erledigte man zunächſt drei
Wahlprüfungen Die Wahl des Abg Schlieckmann wurde für
ungiltig erklärt Das Haus beſchloß einſtimmig dieſem Vorſchlage
gemäß jedoch knüpfte ſich an dieſe Angelegenheit eine längere
allgemeine Debatte in welcher die Abgg Richter Lasker und
Windthorſt beklagten daß die Wahlprüfungen zu lange Zeit in
e äh nehmen weil ſich die Ermitttelungen oft jahrelang

inausziehen
Abg Rickert richtete an die Reichsregierung die de ob

das Reſcript des Reichskanzlers wegen der Wahlbeeinfluſſungen
auch an die preußiſche Regierung ergangen ſei

Staatsſecretär v Bötticher erklärte darauf zunächſt daß er
über die Adreſſen an welche das Reſcript ergangen ſei nichts
wiſſe daß er das Reſeript nicht kenne da wohl die Wahlen aber
nicht die Wahlbeeinfluſſungen zu ſeinem Reſſort gehörten Heiter
keit das Reſcrivt ſei entweder im Auswärtigen Amte oder vom
Reichskanzler ſelbſt bearbeitet worden

Abg v Kardorff glaubte der linken Seite des Hauſes den
Vorwurf machen zu ſollen daß ſie jede Beeinfluſſung bei einer
liberalen Wahl billige und Schritte des Reichskanzlers die der
ſelben entgegentreten ſollten angreife

Die Abgg Richter Hagen und Lasker traten dieſer Be
hauptung entgegen indem ſie auf die Vorkommniſſe bei den Can
didaturen der Söhne des Reichskanzlers in Lauenburg und
Langenſalza hinwieſen

Ohne Debatte erklärte das Haus darauf die Wahlen der Abgg
rn v Grote und v Bethmann Hollweg Wirſitz für

gilttg
Es folgte die zweite Berathung des Verfaſſungsänderungs

geſ etzes Nach dem Vorſchlage der Regierung ſollten vierjährige
Legislatur und zweijährige Etatsperioden eingeführt und der
Reichstag nur alle zwei Jahre berufen werden Die Commiſſion
ſchlägt dagegen vor nur den Artikel 13 zu ändern und zwar
dahin daß der Reichstag alljährlich im Monat October berufen
werden ſolle

Die Abgg v Seydewitz und Genoſſen beantragen die Wieder
aufnahme der Regierungsvorlage mit der Modification daß der
er ht alle zwei Jahre ſondern alljährlich berufen
werden ſoll

Abg v Maltzahn Gültz vertheidigte dieſen Antrag weil der
Vorſchlag der Commiſſion dem Uebelſtande der ſich durch das
Tagen von Reichstag und Landtag in jedem Jahre herausgeſtellt
habe nicht abhelfe 3Abg Reichenſperger Olpe führte aus daß durch de
Commiſſionsbeſchluß die Unbequemlichkeit des Zuſammentagens
von Reichstag und Landtag nicht vermieden werde Der Redner
erklärte ſich für zweijährige Etatsperioden aber jährliche Be
rufung des Reichstages

Jn demſelben Sinne äußerte ſich der Abg Stumm der ſich
namentlich im nationalen Jntereſſe gegen eine Schmälerung der

ſtehen

J 7 S T TBenwell darin übertroffen hätte alle Rückſichten hinten an
zuſetzen und ſein uuverhülltes Herz der ſittlichen Bewunderung
der Menſchheit Preis zu geben

Sie waren gedemüthigt und ich war erſtaunt, ſetzte
er hinzu als Winterfield ſeinen Umgang mit Jhnen
aufgab Jetzt wiſſen wir daß er ſich wie ein Ehrenmann
benahm

Er wartete den Eindruck ab welchen dieſe Enthüllung auf
Romahyne machen würde Dieſer war aber nicht in der
Gemüthsoerfaſſung Winterfield Gerechtigkeit widerfahren zu
laſſen Sein Stolz war tödtlich verwundet ſeine hohe Ehr
liebe und ſein Zartgefühl bäumten fich gegen den Schimpf
der ihm zugefügt worden

Und außerdem, fuhr Vater Benwell fort dürfen Sie
nicht vergeſſen daß die u menſchliche Natur ein
Recht auf Alles hat was billiger Weiſe im Wege der Ent
ſchuldigung und Nachſicht geſtattet iſt Miß Ehyrecourth
war natürlich von ihren Freunden berathen und hegte auch
den ſehr natürlichen Wunſch Jhnen das was in Brüſſel
geſchehen zu verheimlichen Eine zartfühlende Frau die ſich
in eine ſo ſchreckliche und entwürdigende Stellung verſetzt
ſieht darf nicht zu ren beurtheilt werden ſelbſt
wenn ſie unrecht handelt Jch muß Jhnen dieſes ſagen
und noch mehr So weit ich alle Betheiligten kenne hege
ich nicht den leiſeſten Zweifel daß Miß Ehyrecourt und
Mr Winterfield ſich an der Kirchenthür trennten

Romayne antwortete durch einen ſo verächtlichen ungläu
bigen Blick daß der verhängnißvolle Rath welchen Stellas
welterfahrene Freunde ihr gegeben ihm die Wahrheit zu
verhehlen vollſtändig gerechtfertigt war Vater Benwell
ſchwieg weislich Es ſtellte die Sache vollſtändig unparteiiſchdar ſelbſt ſein bitterſter Feind hätte dies nicht in Abrede
ſtellen können

Romayne ergriff das zweite Schriftſtück ſah es an und
warf es mit einem Ausdrucke des Ekels auf den Tiſch

Sie ſagten alſo daß ich mit der Gattin eines
Anderen verheirathet bin, wandte er ſich an den Prieſter

Rechte des Kaiſers erklärte wie ſie in der Fixirung des Ein
berufungstermins liege

field für nichtig erklärt Darf ich Sie um eine nähere Er
klärung bitten

Gewiß Jch muß Sie zuerſt darauf aufmerkſam machen
daß Sie der Kirche in allen ihren Grundſätzen Lehren und
Einrichtungen welche Sie Kraft r göttlichen Autorität
ſeit Jahrhunderten behauptet Gehorſam ſchulden Geben
Sie das zu

Jch gebe es zu

Nun hören Sie mich Jn unſerer Kirche iſt die Ehe
mehr wie eine religiöſe Verbindung ſie iſt ein Sacrament
Wir erkennen kein menſchliches Geſetz welches dieſes Sacra
ment aufheben könnte Jch will Jhnen nur zwei Beiſpiele
dafür anführen Als der große Napoleon auf der höchſten
Stufe der Macht ſtand weigerte ſich Pius der ſiebente die
Gültigkeit ſeiner Ehe mit Marie Louiſe anzuerkennen ſo
lange Joſephine die durch den franzöſiſchen Senat von ihm
geſchieden am Leben war Auch gegenüber dem königlichen
Heirathsacte ſanktionirte die Kirche die Ehe des Königs Georg
des Vierten mit Mrs Fitzherbret und erklärte zu Ehren
ihres Andenkens daß ſie allein rechtmäßige Gattin des Königs
geweſen Mit einem Wort wenn die Ehe die wirkliche Ehe
ſein ſoll ſo darf fie einzig und allein durch die Kirche ge
heiligt und kann nur durch den Tod gelöſt werden Sie

ſarben ſich deſſen was ich Jhnen von Winterfield erzählt
abe

ſ Ja ſeine erſte Trauung fand auf dem Standesamte
tatt

Jn einfachem Engliſch Romayne Mr Winterfield und
die Kunſtreiterin aus dem Circus ſprachen einige Worte vor
einem Laien in einer Amtsſtube Das iſt nicht allein keine
Trauung ſondern eine Läſterung des heiligen Ritus Parla
mentsacte welche ſolche der gen beſtätigen ſind Acte
des Unglaubens Die Kirche erklärt ſie dafür zum Schutze
der Religion

Fortſetzung folgt

Und hier auf dem Tiſche liegt ein richterliches Erkenntniß
welches die Ehe zwiſchen Miß Eyrecourt und M Winter

miſchten Empfindungen gehörten Rede bis morgen

Der baieriſche Reichsrath hat das Gewerbeſteuer
geſetz mit dem Steuertarif mit unerheblichen Abänderungen
der von dem Abgeordnetenhauſe gefaßten Beſchlüſſe angenommen

Ausſtellun

Abg v Bennigſen machte darauf aufmerkſam daß manbei der jetzigen Se der wirthſchaſtlicken und ſteuerpolitiſchen

Geſetzgebung nicht daran denken könne den Reichstag nur allezwei Sahre zu berufen Die Abſpannung und Ermüdung bei
den Abgeordneten entſtehe nicht aus der Länge der Etatsbe
rathungen ſondern weil keine feſte Mehrheit im Reichstage vor
handen iſt weil ſür jede Vorloge eine andere Combination auf
frete Beifall Ein Eingriff in die Prägorative des Kaiſers
ſei es nicht wenn man den Termin der Einberufung des Reichs
tages feſtſtelle Das Recht des Kaiſers den Reichstag zu be
rufen zu vertagen und zu ſchließen ſei nicht unbeſchränkt ſon
dern ſchon in der Verfaſſung eingeengt durch die Nothwendigkeit
den Reichstag ſo zeitig einzuberufen daß das Budget feſtgeſtellt
werden kann ja bei Auflöſungen iſt ein beſtimmter Termin für
die Einberufung feſtgeſtellt 90 Tage noch der Auflöſung Redner
gab dann eine genaue Geſchichte der Entſtehung des betreffenden
Artikels der preußiſchen Verfaſſung nach welchem der Termin
für die Eröffnung des Landtages in den Zeitraum vom November
bis Mitte Janvar fallen ſoll Der Redner ſchloß mit dem
Wunſcke daß wenigere aber beſſer vorbereitete Vorlagen an
den Reichstag kämen denn ſonſt werde die politiſche Stagnation
noch weiter um ſich greifen ein Uebelſtand ſei es auch daß
nicht nur aus dem Hauſe ſondern auch vom Bundesraths

h ghyr zu viele Wahlreden gehalten würden Lebhafter
eifall
Reichskanzler Fürſt Bismarck beſtritt daß die Reden der

Regierungsvertreter Wahlreden ſeien aber es ſei Pflicht die
Wähler darüber aufzuklären welches die Ziele der Regierung
und der Fractionen ſeien dazu werde er jede Gelegenheit be
nutzen Die Fractionskäwpfe ſeien an der Apathie des Landes
ſchuld und an dem mangelhaften Fortſchreiten der Reichsgeſetz
gebung Die Wähler würden hoffentlich bei den nächſten Wablen
darauf eine Antwort geben und wenn nicht dann bei den
nächſtnächſten Wahlen Die Vorlage bezwecke die Entlaſtung
des Reichstages und müſſe dadurch ergänzt werden daß das
Syſtem auch auf die Landtage ausgedehnt werde Auch die
Rückſicht auf den Bundesrath und die Miniſterien erfordere
eine Verminderung der parlamentariſchen Geſchäfte Es würden
im Reichetage viele unfruchtbare Reden gehalten zuviel Zeit
todtgeſchlagen Es ſei rückſichtslos den Miniſtern vorzuwerfer
ſie brächten die Vorlagen zu ſpät an den Reichstag dieſelbe
Rückſichtsloſigkeit präge ſich auch in dem Antrage aus den
Reichstag regelmäßig im October einzuberufen Die Abſpannung
im Lande gehe zum Theil von dem Beiſpiel aus daß faſt die
Hälfte der gewählten Abgeordneten dem Reichstage fern blieben
Man möge ſich doch dem Wahne nicht hingeben daß ohne ſelbſt
loſe patriotiſche Hingabe der Einzelnen ein Reich auf die Dauer
der Güter ſich erfreue die Deutſchland jetzt genieße Ueber die
Prärogative des Kaiſers zu ſtreiten und abzuſtimmen ehe dieſer
ſelbſt darüber ſich entſchieden habe ſcheine ihm ſehr unange
meſſen der Kaiſer ſelbſt habe doch die letzte Entſcheidung in
dieſer Frage Bei der Macht des Partjfcularismus ſei es nicht
empfehlenswerth dem Reichstage den beſten Zeitraum im Jahre
zuzuweiſen ſo lange er ein Wort zu ſagen habe werde er von
dem Winter als Seſſionszeit des Reichstages nicht abgehen
Großes ſei ja auch in dieſem Reichstage geſchehen er habe durch
den Zolltarif das Land vor dem Aushungern bewahrt Aner
kennung dürfe man dafür allerdings von denen nicht erwarten
denen durch denſelben ihre politiſchen Zirkel geſtört worden ſeien
Jm Jntereſſe des Reiches halte er es für eine Gefahr wenn
die Mehrheit der Abgeordneten ſolche ſeien die neben der
parlamentariſchen Thätigkeit keine andere hätten und die Rede
fertigkeit als Profeſſion betrieben Mache man den praktiſch
thätigen Leuten im Lande die Theilnahme am parlamentariſchen
Leben ſchwer durch Uebertreibung deſſelben ſo werde man es
dazu bringen daß nur gewiſſe Familien Mandate annehmen
man erziehe eine Art parlamentariſche Bureaukratie Auf alle
politiſchen Ausführungen könne er dem Vorredner nicht
antworten er möchte ihn aber bitten ſich mit
ſeinen Freunden nicht den peſſimiſtiſchen Anſchauungen
einer drohenden Reaction hinzugeben wie ſie un
gefähr Ende 1877,78 in der Nat Ztg zuerſt aufgetreten
ſeien Ein Mann dem das Reich ſo großen Dank für ſeine
Conſolidirung ſchulde wie dem Vorredner dürfe ſich nicht von
einer Auffaſſung leiten laſſen die die Hoffnung der Bildung
einer Majorität aus ſeiner Partei und den rechts von ihnen
Stehenden ausſichtslos mache Wenn er ſehe wie die Seceſſio
niſten immer mehr dem Fortſchritte ſich anſchlöſſen der praktiſch
mit der Socialdemokratie zuſammengehe dann müſſe er den
Vorredner bitten laß nicht vom Böſen dich umgarnen

Hierauf wurde die Discuſſion vertagt Perſönlich bemerkte der
Abg Richter Die Behauptung daß die Fortſchrittspartei in
einem Kartell mit den Socialdemokraten ſtehe weiſe ich als eine

unwürdige Verdächtigung zurück Nach dieſen Worten ſprang
der Reichskanzler mit dem lauten Rufe Oho auf Vicepräſident
v Franckenſtein rügte den Ausdruck als unparlamentariſch

Fortſetzung der Debatte Freitag

Halle den 6 Mai
Aus Deſſau wird gemeldet daß der Herzog von

Anhalt ſelbſt auf unſerer Gewerbe und Jnduſtrie
als Ausſteller vertreten ſein werde Aus dem

Marſtalle deſſelben ſei ſoeben ein completer Jagdſtaat abge
ſandt worden

m

Meteorologiſche Station

5 Mai 10 U Ab 6 Mai 7 U Mra
Barometer Milltm 762,63 764,15Thermometer Celſius 6,25 8,13Rel Feuchtigkeit 88,9/0 81,3Wind SW1 SE16 Mai 6 Uhr früh Bei andauernd ſteigendem Barometer
und mäßigem Südweſt trat geſtern abends völlige Ausheiterung

e 28 nei r 1 beſſer 6 C Fvrrrvunkt na em erf Hygrom aſſerwärme derSaale 10 der Unſtrut 9 Grad
Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola

5 Mai 8 r morgens Das Gebiet hohen Luftdrucks in
Südweſten ſchien ſich oſtwärts auszudehnen in Nordweſten
wachte das über Britannien befindliche Depreſſionsgebiet ſeinen
Einfluß durch ſüdliche Luftſtrömung mit langſam ſteigender Tem
peratur geltend während in Nordoſten ein anderes Depreſſions
gebiet veränderliches Wetter und Abkühlung hervorrief Hapa
randa 759 1 Nord leicht heiter Moskau 764 14 Süd ſtill
wolkenlos Hamburg 767 8 Süd ſchwach bedeckt Berlin 769

9 Süd ſtill bedeckt Wien 757 9 Weſt leicht bedeckt Trieft
762 15 Nordoſt ſchwach Regen Nizza 761 13 Nord leicht
heiter Wiesbaden 769 6 Nordweſt ſtill bedeckt Paris 769

9 Weſt ſtill wolkenlos

Provinzial Nachrichten
x Weißenfels 5 Mai Unſerer Polizei gelang es heuteAbend eine Kindesräuberin feſtzunehmen und pas Dei

Kind ein Mädchen von 7 Jahren aus Koſtplatz in Sicherheit
zu bringen Seit vergangenem Sonntag ſoll ſich die Perſon
mit dem Kinde in der Umgegend aufgehalten
fand ein Polizeibeamter Beide am Ufer der aben Zprt t

aale im hieſiStadtbezirk Die Entführerin nennt ſich Emilie Mü er aus
Kirchſteitz bei Zeitz Aus der vorgeſtrigen StadtverordnetenFitzung iſt als von allgemeinerem utee ein Antrag des
Oberſt a D v Borries hervorzuheben der aber Dank der
Unparteilichkeit der Majorität des Collegiums abgelehnt
wurde Dieſer Antrag verlangte Einſetzung einer Commiſſion
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miſſſen

bei Dillſtädt bereits im Gange

ſchaften Heinrichs und Mäbendorf ſo unmittelbar daß

Berichte

ng gebrachten Berichte über die Stadtverordnetenſitzungen
iſt war dieſer Antrag damit daß gedachte Zeitung ihre

tendenziös entſtellt und politiſch gefärbt habe Jn
Sitzung wurde ein Geſuch unſeres bisherigen Bürger

meiſters Herrn Scheibner um Entlaſſung aus ſeiner
Stellung ſchon zum 15 d M einſtimmig genehmigt Gedachter
Herr iſt bekanntlich als Bürgermeiſter von Kreuznach gewählt
und beſtätigt und hätte eigentlich bis ult Juni hier aushalten

Prüfung der von der ffortſchrittlichen Mitteldeutſchen funden Die Leiche ſoll ſchon kalt und ſtarr geweſen ſein der

geheimer

Suhl 4 Mai An der neuen Bahn Grimmenthal
Suhl Erfurt ſind die Erdarbeiten an der meiningiſchen Grenze

Das Arbeitsperſonal beſteht
zum größten Theil aus OberJtalienern und Polen Die hieſige
Stadt wird im Weſten in dem ſehr freundlichen Thale nach dem
Flecken Heinrichs hin einen umfänglichen Bahnhof erhalten ein
Ümſtand der in jeder Beziel ung dankbar und freudig zu begrüßen
iſt Dagegen ſtreift die Bahnlinie die zunächſt gelegenen Ort

ein
ziemlich theurer Lagerkeller und mehrere Häuſer raſirt und die
Ehauſſee ſtellenweiſe nach der Thalſohle niedergedrängt werden
muß Hierdurch wird ganz abgeſehen vom Koſtenpunkte ein für
hieſige Verhältniſſe ſehr beträchtlicher und zwar frucht
barſter und beſtcultivirter Theil Acker und Gartenlandes weg
enommen Die hieſigen vergleichsweiſe guten Roth und
uerwildſtände ſind faſt ohne Einbuße aus dem Winter

gekommen Die Balz verläuft aber flau und gänzlich irregulär
jedenfalls in Folge der Witterungsabnormität Dieſelbe iſt ſo
groß daß die geſammte Vegetation mindeſtens um einen vollen
Monat zurückgeblieben iſt Beiſpielsweiſe blühen ſoeben erſt an
der Winterſeite die Veilchen und von Maiglöckchen und Wald
meiſter giebt es noch keine Spur Der heutige Tag iſt bei Nord
weſt Wind geradezu ein rauher vollſtändig ſonnenlos und der
höchſte Queckſilberſtand 6 Grad R

Sonntag am 8 nachmittags 3 Uhr wird der Reichs
tagsabgeordnete Herr Rickert auf Anregung des Vorſtandes
des liberalen Wah vereins für Delitzſch und Umgegend in
Delitzſch einen politiſchen Vortrag halten

Jn Magdeburg beſchäftigt man ſich ebenfalls mit dem
Plane Ferien Colonien einzurichten

Jn der Nacht zum 5 tFabrik für künſtliche Düngemittel der Herren
Schroeder vollſtändig nieder

Wie aus Tambach bei Georgenthal woſelbſt bekanntlich
vor wenigen Tagen Prinz Wilhelm jagte gemeldet wird
hielt ſich der Prinz vom 28 April bis 1 Mai im Gaſthof zum
Falkenſtein dort auf Auf ſeinen Jagdausflügen hat der
prinzliche Jäger drei Auerhähne erlegt Jm Uebrigen habe es
demſelben dort ſehr wohlgefallen und ſein Wiederkommen für
nächſtes Jahr in Ausſicht geſtellt

Wie aus Gera berichtet wird ſind 20 Markſtücke mit
dem Bildniſſe des Fürſten Heinrich XIV j L Reuß und der
Jahreszahl 1881 in dieſen Tagen durch die dortige Sparkaſſe
zur Verausgabung gelangt Das Ger Tagebl bemerkt dazu
Es ſind das unſeres Wiſſens die erſten Goldſtücke welche im
Auftrage unſeres Fürſtenhauſes und mit dem Bildniſſe des
regierenden Fürſten zur Prägung bei einer Reichsmünzſtelle
gelangt ſind Die Stücke tragen das Münzzeichen A

T Die JuriſtenFacultät der Univerſität Leipzig feierte am
2 d das Gedächtniß eines thüringiſchen Teſtators des weiland
kurfürſtlich ſächſiſchen Hofraths Dr Bernhard F Rud Lauhn
aus Tennſtedt der viel Geld und Güter der Univerſität ver

machte Der Decan Geh Juſtizrath Dr Adolf Schmidt ſchrieb
ein Programm bei dieſer Gelegenheit daß die Lehre vom Ge
wohnheitsrecht römiſch rechtlich erörtert

Vermiſchtes
Ein intereſſantes kleines Buch beſitzt gegenwärtig die

Univerſitätsbibliothek zu Greifswald nämlich ein Exemplar eines
im Jahre 1800 in Königsberg erſchienenen lithauiſch deutſchen und
und deutſch lithauiſchen Wörterbuchs welches am 3 Auguſt 1807
wenige Wochen nach dem Tilſiter Frieden König Friedrich
Wilhelm III von ſeinen beiden älteſten Söhnen dem Kronprinzen
und dem Prinzen Wilhelm zu ſeinem Geburtstage als Geſchenk
erhielt wie aus einer auf dem vorderen Vorfſetzblatt in kindlichen
Schriftzügen befindlichen Widmung erhellt Zum 3 Auguſt 1807
Fritz Wilhelm Memel Die Unterſchriften ſind von dem
königlichen Hausarchiv als authentiſch anerkannt worden Das
äußerlich unſcheinbare Buch iſt ſomit ein Augenzeuge der trübſten
Epoche unſerer vaterländiſchen Geſchichte in welcher die königkiche
Familie in der nördlichſten Stadt Preußens vor dem Feinde eine
Zuflucht gefunden hatte Nach den dem Titelblatt aufgedrückten
Stempeln hat der Band nachdem er die königl Privatbibliothek
verlaſſen zuerſt der königl Kupferſtichſammlung dann der
Bibliothek der Königl Muſeen angehört von welchen ihn die
Univerſitätsbibliothek von Greifswald zum Geſchenk erhalten hat

Für die kronprinzliche Küche Am Potsdamer Bahnhof
in Berlin ſieht man täglich ein gelbes offenes Gefährt mit
einem Rappen beſpannt der von einem königlichen Kutſcher ge
lenkt wird einmal des Morgens und einmal in den Nachmit
tagsſtunden ab und zufahren Jn dem Korbe welchen man
auf dem Wagen bemerkt befinden ſich Gefäße mit Milch welche
die kronprinzliche Familie von ihrem Gute Bornſtedt bei Pote
dam für ihren täglichen Bedarf bezieht Bei ſeinen Beſuchen
in Bornſtedt controlirt der Kronprinz als guter Landwirth
ſtets die Wirthſchaftsgebäude und überzeugt ſich von der Pflege
ſeines Viehſtandes der ein ziemlich großer iſt Eine Zeit lang
wurde aus Bornſtedt auch der Bedarf an Milch für das kaiſer
liche Palais bezogen

Defraudationen Johann Kriechbaum Bezirksrichter von
Sechshaus Wien welcher achtundvierzig Dienſtjahre hat wurde
am 2 d vom Landgerichte wegen Veruntreuung von Depoſiten
und Mündelgeldern in Höhe von 100,000 Gulden in Haft ge
nommen Der Fall erregt großes Aufſehen

Stiftung Das öſterreichiſche Reichs Kriegsminiſterium
bringt zur öffentlichen Kenntniß daß aus Anlaß der Vermählung
des Kronprinzen ein Ungenannter 30,000 fl in Notenrente zur
Errichtung einer Stiftung für Officiers Wittwen und Waiſen
gewidmet hat

Au Printemps Der Beſitzer dieſes großen pariſer Mode
waaren Etabliſſements das bekanntlich vor Kurzem nieder
brannte beabſichtigt daſſelbe in eine Actiengeſellſchaft zu ver
wandeln Herr Jaluzot fordert nicht weniger als 40 Millionen
Fres an Actiencapital Der Proſpect iſt bereits veröffentlicht
Die Actionäre ſollen vorweg bis 5 Proc Zinſen im Uebrigen
aber nur die Hälfte des Supergewinns erhalten die andere
Hälfte ſcheint für Jaluzot reſervirt zu ſein

Weber

Proceß wegen Gattenmorbd
Jn Berlin begann am 5 d vor den Geſchworenen der Proce

gegen den Portier Martin Böſe und die unverehelichte Köchin
Marie Friederike Wilhelmine Koller wegen Mordes reſp Be
günſtigung des Mordes Der Angeklagte ein Menſch mit einem
kalten verſchloſſenen Geſicht erklärt ſich nichtſchuldig Die An
klage behauptet Böſe habe in der Nacht zum 21 Nov 1880
ſeine Ehefrau in ſeiner Wohnung Jägerſtraße Nr 6 mit Ueber
legung getödtet Der Verdacht eines Verbrechens iſt dem Wirth
des Angeklagten legt aufgetaucht als er von dem Tode der
Frau Meldung erhielt e erzählt am Tage vor der Kata
ſtrophe habe er wiederholt Streit mit ſeiner Frau gehabt ſei
abends 11 Uhr zu Bett gegangen und habe dann als er nachts
gegen 3 Uhr aufgeſtanden im Zimmer nebenan wo ſeine Frau
zu ſchlafen pflegte die letztere an der Thürklinke erhängt ge

d brannte in Aue bei Zeitz die

ß89816 92658 941272 94809 96650 97889 98969 99016

Angetlagte will ſie aufs Bett gelegt haben und machte am an
dern Morgen erſt der Polizei Anzeige Vor ſeinem Ausgang
hat er noch einige Stunden geſchlafen dann Kaffee gekocht und
den Strick mit welchem die Frau erhängt war verbrannt weil
wie er behauptet dieſer Strick ihm ſchauerlich geweſen ſei Die
Anklage behauptet im Gegenſatz zu dem Angeklagten der wäh
rend der ganzen Ehe mit ſeiner Frau in Unfrieden gelebt haben
will der Unfriede ſei erſt bei Böſe ins Haus gezogen nachdem
er die Bekanntſchaft der Mitangeklagten Koller gemacht Letz
tere hat als Köchin in demſelben Hauſe gedient Der Angellagte
behauptet ſeine Frau habe mehrfach die Abſicht ausgeſprochen
ſich das Leben zu nehmen die Anklage enthält dagegen eine
Reihe von Zeugenausſagen nach welchen die Verſtorbene zwar
viel über Mißhandlungen geklagt und von Mordverſuchen ſeitens
ihres Mannes erzählt aber auf das Beſtimmteſte erklärt hat
ſie würde ſich das Leben nicht nehmen denn dann mache ſie nur
der Koller Platz Sie hat dagegen immer große Furcht geäußert
ihr Mann werde ſie umbringen zumal dann wenn ihre zwan
zigjährige Tochter aus dem Hauſe geſchafft werde Dieſer letzte
Umſtand iſt einige Zeit vor dem Sterbefalle eingetreten Eine
auswärtige Zeugin hat in Folge einer Zeitungsnotiz ſich frei
willig gemeldet um Auskunft darüber zu geben daß der An
geklagte mehrfach Verſuche gemacht habe ſeine Frau zu erwürgen
Der Leichenbefund ergab ein ärztliches Gutachten dahin daß
die Möglichkeit eines Selbſtmordes überhaupt ausgeſchloſſen iſt
Die inneren und äußeren Merkmale laſſen darauf ſchließen daß
die Frau erſt erwürgt und dann der Leichnam gehängt iſt Als
möglich läßt das ärztliche Gutachten zu daß das Würgen den
Tod noch nicht vollſtändig herbeigeführt habe daß dieſer erſt in
Folge des Erhängens eingetreten ſei Die Angeklagte Koller
tritt ſehr unbefangen auf ſie erklärt ſich gleichfalls unſchuldig
An ſie hat Böſe vor ſeiner Verhaftung ein Packet Werthvapiere
ſo wie eine Rolle Goldſtücke im Geſammtbetrage von ca 1700 M
gegeben reſp geben laſſen ein Umſtand aus dem die Anklage
ein beſtehendes Liebesverhältniß das bei den Hausbewohnern
längere Zeit als beſtehend galt zu erkennen glaubt Beſtimmte
Anzeichen für das Vorhandenſein eines ſolchen Verhältniſſes
liegen nicht vor doch ſoll die Angeklagte ſelbſt ſich Aeußerungen
haben entſchlüpſen laſſen aus denen ſich Aehnliches ergiebt Sie
ſoll was ſie übrigens beſtreitet geſagt haben Wenn die Alte
Frau Böſe war 10 Jahre älter als ihr Mann erſt weg iſt

dann wird es ſchon beſſer gehen Heute beruft ſie ſich zum
Beweiſe dafür daß ſie mit Böſe kein Verhältniß gehabt habe
auf einen Bräutigam in Tempelhof den Namen deſſelben weiß
ſie indeß nicht zu nennen Kurz nach 1 Uhr begann das Zeugen
verhör das indeß geſtern nicht zu Ende geführt werden konnte
Es ſind 35 Belaſtungs und 4 Entlaſtungszeugen geladen und
für die Verhandlungen 2 Tage angeſetzt

Die ſiebente Maſtviehausſtellung in Berlin
Die Preisvertheilung hat folgende Reſultate ergeben Für den

Kaiſerpreis die goldene Staatsmedaille wurde Herr Rudolf
Rehfeldt auf Rittergut Golzow bei Golzow Provinz Branden
burg vorgeſchlagen und hat ſich Herr Miniſter Dr Lucius wel
cher ſeinen Beſuch der Ausſtellung für Donnerstag zugeſagt
hatte darüber die Entſcheidung vorbehalten Der vom Ausſtel
lungscomite zur Erinnerung an den früheren Vorſitzenden des
Comite und Begründer der deutſchen Maſtvieh Ausſtellungen
Hermann v Nathuſius Hundisburg geſtiftete Nathuſius Preis
eine goldene Medaille wurde Herrn Dreyer Schloſſow für Hrn
v Maltzahn Gültz zuerkannt Die ſilberne Zuckerdoſe des Klub
der Landwirthe erhielt Herr Weinſchenk Lulkau das ſilberne
Schaf von Freunden der Merinozucht Herr v NathuſiusHun
disburg Von den übrigen Preiſen nennen wir in Ergänzung
unſerer geſtrigen Notiz nur die erſten und die an Ausſteller
aus unſerer Provinz vertheilten

Abtheilung A Rindvieh aller Klaſſen Vier Preiſe der
Stadt Berlin Chr Witte Braunſchweig Naumann Mikuszewo
Cattien Sobotka und Rehfeldt Golzow

Für Kälber Erſte Preiſe F Meder Stolp und Chriſtian
WitteBraunſchweig

Für Kühe Erſte Preiſe F Hagen Sobbowitz Rehfeldt
Golzow E Müller Gurzno Graf B v PotockiBedlewo E
PreußFriedrichsaue H BrauſeWelkersdorf Graf Curdt von
SchwicheltPoggenhagen BirkenſtaedtSchönfeld

Für Ochſen Erſte Preiſe Opitz v Boberfeld Witoslaw
Rehfeldt Golzow v HanſemannPoln Liſſa Gründler Gr Mal
ſau Graf B v PotockiBedlewo

Für Bullen Erſte Preiſe v TieleWinkler Kujau Brauſe
Dre erf Opitz von Boberfeld Witoslaw Brückmann Alt

riezen
Abtheilung B Schafe aller Ragen Preis der Stadt

Berlin Brauer Hohenhauſen Erſte Preiſe Preuß Friedrichsaue
StahlſchmidtCanena Brauer Hohenhauſen Weinſchenk Lulkau
Nathuſius Hundisburg Lübben Sürwürden zweite Preiſe u A
SattigWürchwitz v Nathuſius Hundisburg Heine Narkau ſil O
berne Medaillen Stahlſchmidt Can en a

Abtheilung C Schweine aller Raçen Preis der Stadt
Berlin Beilcke Jüdenhagen Erſte Preiſe Beilcke Jüdenhagen
DreyerSchoſſow RaſchDüderode v OertzenSalow v Voß
Luplow HagenSobbowitz

Lotterie
Leipzig 4 Mai Bei der heute fortgeſetzten Ziehung der

5 CElaſſe 9d königl ſächſ Landes Lotterie fielen Gewinne auf
folgende Nummern

30,000 M auf Nr 21888
15,000 M auf Nr 74294
5000 M auf Nr 32327
3000 M auf Nr 11 291 8240 16770 19823 21137 21435

21720 22908 27393 28099 31155 31407 34288 34570 36982 38093
45002 45917 46356 49396 50704 62671 63758 64914 67807 68578
74104 80730 84895 85638 88542 89518 94702 96527 97128

1000 M auf Nr 619 2978 8856 9539 9550 9709 13978 15035
17604 18347 19208 21214 23635 26142 29755 31822 32558 44495
45566 52047 53438 56047 57267 63784 65855 78951 81063 82956
84022 84676 85908 88155 89790 93710 98029

500 M auf Nr 473 2467 6861 12049 12118 13111 15572
18235 26251 32163 37964 38041 43038 44263 45083 51873 52182
54676 55591 58298 62637 63348 64863 68438 68728 70040 75930
79623 83427 83809 85014 86981 88435 96457

300 M auf Nr 1245 3214 3404 4872 5668 5745 6829 7290
8875 9658 11028 11644 12097 14533 14588 15260 16002 16141
18175 18187 18730 19959 20397 21299 22030 23083 23137 23656
23938 24618 25217 26065 27532 28154 28403 28699 31035 31223
34638 35306 36624 37328 38275 38365 38491 39358 40964 42685
42907 43595 43676 44630 44935 45126 47229 48083 48083 48642
51063 51794 52555 52779 56092 56429 56522 56752 57417 58310
58543 59354 59929 60181 63124 65315 68263 68596 71153 71862
73926 75070 75231 7649 76525 76886 79328 79712 80057 81787
84595 85093 85987 86426 86459 86556 87810 88987 89143 89301
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Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 5 Mai Die auswärtigen Notirungen

von geſtern lauten theilweiſe weniger zuverſichtlich als bisher
Paris war früh ſteigend und am Abend ruhig Frankfurt
notirte Credit noch 298 abends 2967 Aus Wien wurde am
Mittag wieder einmal eine infolge der ſchwierigen Prolongation
W te Haltung gemeldet Abends war die Börſe xreſervirt

on heute früh meldete Wien ruhige Haltung Credit wurden
0,70 und Galizier 1,25 beſſer notirt als geſtern hier bekannt war
Hier entwickelte ſich das Geſchäft wie bereits telegraphiſch ge

der Hauſſiers wollte realiſiren ohne einer genügenden Kaufluſt

zu begegnen Die Courſe ſtellten ſich deshalb niedriger Die
geringe Aufnahmewilligkeit veranlaßte bald auch die Verkäufer
eine reſervirte Haltung einzunehmen und ſo entwickelte ſich eine
Stimmung die zwar nicht als feſt aber auch nicht als matt
gelten konnte Ruſſiſche Anleihen und beſonders 1880er machten
eine Ausnahme letztere waren von ca 76 bis nahe an 77 ſteigend
und in gutem Verkehr Es lagen Nachrichten aus Petersburg
vor nach denen die erwarteten Reformen in nächſter Zeit decretirt
werden würden Auch ruſſiſche Noten ſtellten ſich eiwas höher
Außerdem wurden Disconto Commandit Darmſtädter Ober
ſchleſiſche und Galizier in größerem Umfange gehandelt Oeſter
reichiſche Credit gaben gegenüber geſtrigen 2 Uhr Courſen 3
Franzoſen und ungariſche Credit 2 M nach Galizier waren
0,20 Dux Bodenbach 0,65 niedriger Von den Vanen waren

Sconto Commoandit 1,85 Deutſche Bank 1 Proc weichend
Darmſtadt feſt Oeſterreich ungariſche Renten Kill und um kleine
Bruchtheile nachgebend Jtaliener auf pariſer Notirungen matter
Montanwerthe ohne bemerkenswerthen Verkehr Laura 0,65
Dortmund 0,30 nachgebend Auch Eiſenbahnactien konnten geſtrige
Courſe nicht aufrecht erhalten und waren u A Oberſchleſiſche
0,90 Freiburger 1,10 Rechte Oderufer 0,25 und Mainzer 0,50
weichend Auch Bergiſch Märkiſche matter das Gerücht daß die
Regierung ein Kauf Angebot gemacht habe fand keinen Glauben
Jm Verlaufe ermattete die Haltung ſehr bedeutend auf die Nach
richt daß der hieſige griechiſche Geſandte Rhangabé nach Wien
in außerordentlicher Miſſion gegangen ſei bald aber konnten
ſich die Courſe wieder unter großen Schwankungen erholen ſo
daß zum Schluß faſt das Niveau der geſtrigen Courſe wieder
erreicht zum Theil ſogar wieder überſchritten werden konnte

Mehl Börſe Halle 5 Mai Weizenmehl 00 32,00 bis
34,00 M Weizenmehl 0 31,00 33,00 M Roggenm hl
0 32,00 33,00 Roggenmehl 0/1 31,50 32,50 M Futter
mehl 16,00 17,00 Roggenkleie 13,00 14,00 Weizenkleie

11,05 12,00 M Weizenſchaalen 11,00 11,50 Haidemehl
35,00 36,00 M
r 5 Mai Weizen 21,18 21,76 r21,43 22,02 Gerſte 15,33 16 Hafer 16,90 17,00 M

Erbſen gelb Speiſebohnen weiße Linſen M
Kartoffeln 4,50 5 Stroh 90 bis 5,50 Heu 6,50 bis
7,00 M per 100 Kilogr Rindfleiſch 1,00 1,20 Schweine
fleiſch 1,20 1,40 Kalbfleiſch 0,60 0,80

Berliner Börſe vom 5 Mai
Deutſche u aus ändiſche Eiſenbahn PrioritätsAckien

Fonds und Staatspapiere und Obligationen
Dtſch Reichs Anleihe 101 50bz G
Conſol 4 o Anl 105,80 bz

do 40 102,10 bzG
3 StaatsSch Sch 98,60 bz
Präm Anleihe 1855 153 50 bz
Kur u Neum Pfdbr 95,00 bz
Sächſ Pfandbr 40/0 100,60 G
Sächſ Rentenbr 490 100,60bzG

4 Brg Märk VI 101,30 b
49290 do VII 102,00bzG
4 do ValI 101,30 bzo do IX 107,00 b500
4 Berl Anhalt O 101,70 bz
4 Ber Mgbd F 103,00BBerl Stettin g I III 100,90 b

VI 100,90 bzGdo
Goth Gr Präm Probr 123,75bz 41 CölnMind VI 102 10 bzDich Hr E B Pfobr 100000 el ar 1ö2 20 b5
Prß Ctrb Pfdbr 113 25 G 4 b Leipz A 105,00 bz

d Se a d neiRuſſ BodenCredit 84 70 bzG o MainzLudwh 76 107,00b3Gdo Central do Pf 79,25bzG 41 berſche U 102,00 bzG
Amerik Bonds 50 fd 100,10 G Ao do 1879 105 25 bzB
Heſt Pap Rente 68 00 bz 4065 do 1880 104,50 bz
do SilberRente 68 50 be wen Bderbera 84 40bzG

Jtalieniſche Rente 9050 bz6 Aue ſtechte Oderufer 104 00 bz
Rtumänier 8090 110,00 B 4 h Reiniſche 102 25 B
Ruſſ Enal 500 1872 91,70 G Rhein Nahe ar 101 75bz

EiſenbahnStammActien 4 do V S 103,00bzB
Berg ekrhche 117,60 br Bank u JnduſtrieActien
Ber alter 127,00 bzG
Berlin Görlitzer 25,00 bzG Darmſt Bank 161 90 bz
Berlin Hamburger 269 39 bz DiscontoComm 205,00 bzG
Köln Mindener 151,70 bz Leipz CreditAnſt 155,50 bzG

alleSorauGuben 25,4 bz Magdeb Privatbank 116 00 G
Nagd Halberſt 152,10 G Meininger Cred Bk 102,50bzG
do StammPr B Oeſt KreditAnſtalt 595,00 bz
do do 0 126,75bz G Reichsbank 149,00 bzG

Oberſchleſiſche A u O 214,00 bz Sächſ Bank 122,25 G
do Lät B gar 171 20 bzG Schleſ BankVerein 111,75 bzG

Thüringer Lit A 184,75 bzG Weimariſche Bank 99 50 bzG
do Lit gar 100,80b G Deſſauer Gas 172,00 bzG
do Lt O gar 107,50 B Laurahütte 113,50 bz

Weimar Gera gar 51,70 bz G Phönix Berg 85,25 bzB
Saalbahn St Pr 69,80 bzG do Lit B 41,80 G
KaſchauOderberg 65,00 bzG

Südbahn Lomb
Dortmunder Union 21,75 bz

r Gußſtahl 68,60 bz
Rumänier 68,75 bzB Hörd Hütt V conv 141,00 bz

Leipziger Börſe vom 5 Mai
Zf Kgl Sächſ M Z3f Kgl Sächſ Thlrs RentenAnl 3333 80,20 G 4 Staatsanl 1869 102,00 G
8 do 1606080,20 G 4 do 1870 1381101,75 P
8 do 500 80,30 bz 4 do 1867 ab 59 5001101,75 P
8 do 30080,50 G 33 Landrentenbr 123395,25 G

Kgl Sächſ Thlr 44 Mansf Gew 101,50 G3 Staatsaul 1830 128898,25 G 45 do 1879 104,00 G
s do 13830 23388,50 G 5 do 1878 101,30 bz
s do 1855 10091,40 bz 5 do Em 1875 104,00 G4 do 11847 500101,75 P 44 Lpz Stadtobl 1868 104,00 G
4 do 1852 68 500 101,80 P 45 do 1876 05,90 kz4 do 13869 5001101,80 P

Eiſenb St Act Div Jnd Act Pr u
o Altenburg Zeitz 4s,50 S Ceelen Tae gper 63908

14 AuſſigTeplitz 243,00 P s do Schuldverſ gr 90 0
7 Böhm Weſtb 54 g 129,00 G d e Malzf S chkend d oobr G
o Buſchtiehrad Lit A124 10bz P Thür Gedge s51 z

e h c v r4 DurVodenbach i27,75 126,25 Go FranzJoſ B 53g 82,60 P Ausl Eif Obl
4 AuſſigTeplitzer 104,00 b

Eiſenb St P A 5 8 W
o Altenburg Zeitz 135,00bzE i 5,75s CottbusGroßenh o d Be a 85 Durx Bodenb Lt A 127,560 G 5 do 1872 570 J
Zu Sr ar o 5 DuxBodenbach 88 70 bis

5 HalleSor Guben 101,25 G 8 Em 187187 20 P

Bank u Erd Act 44 We e9 Allg D Er A Lpz 154,756301 do 8260 bz6
9 Dresdener Bank 132,50 G 5 do Em v 187282 10
74 Leipz Bank 134,50bz e s KaſchauOderberger 8450 G
t do Caſſen Verein 104,50 G 5 PragDux ſco Z 68 50 bzG
8 do Dise Geſellſch 114,75bz l 5 do II Em fco Z 68 50 b

Sächſ Bauk 121,00 G 5 PragTurnau 87 10 3
5 Weimar Bank neue 98,00 bz G 5 do Em 1870 86,40 G
0 Zwickauer 73,00 P do e 7

WafſerſtandsNachrich
Saale Halle 5 Maid n e5 erp Abünſtrut Artern 5 Mai Unter 108 en Vegel 36

Unterh 1,92 6 Morg 1,94

meldet bedeutend ruhiger als in den letzten Tagen Ein Theil be 5 Mai Magdeburg 180 Tor 1berg 1,98 Roßlau 1,57 Barbye2,16 Dresden 4 Mal den
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Hierzu bietet das größte und billigſte Geld gespart ist Geld gewonnen W
Herren und Knaben Garderoben Etabliſſement Halles

von Rosenberg G on hnnethal große Klausſtraße 41 Hotel Zürich
zur bevorſtehenden Frühjahrs und Sommer Saiſon die erſte und beſte Gelegenheit als

Elegante Ruckskin Anzüge die neueſten und modernſten Stoffe von Mk 20
Hochſeine Kammgarn Diagonal und Englische Cheviot Anzüge

von Mk 18,50Knaben Anzüge in tauſendfacher Auswahl für jedes Alter paſſend
R F eänmmtliche Arbeiter Sachen werden
T Privat Tanz Unterricht für Studirende Kaufleute c ertheilt A ar gegen Tanzlehrer Klausthorſtraße 7 II

W Größte Answahl von prachtvollen
Regenmänteln Jaquetts Umhängen für Damen und Kinder zu anerkannt billigſten

Preiſen am Platze nur bei

I gr Ulrichſtr Weisoh ule gr Alrichtr 17
gegenüber vom älten Deſſauer

neueſter Facons von Mk 12

v Mk 2,50

J Die Hutſabrit

er

Grosses Lager von eisernem Baumaterial
I Träger 100 bis 400 m m hoch bis 1I2 mtr Iang gusseiserne Säulen

4 bis 5 hohe Fisenbahnschienen 9 hohe Hartwichschienen
Verankerungen gusseiserne Fenster

Riüserne Viehbarrieren
oſterirt zu herabgesetzten Preisen Lieferung für Hier Crancgo
Bauplatz für auswärts franco Bahnhof Kostenanschläge gratis

Feinste zahlreiche Reſferenzen
Eisengiesseret und MaschinenfabrikE Leutert Halle a d S Gii

Ueberzeugung macht wahr J
C r e r r WoDurch fortwährend bi i Gelegenheitskäufe bin ich im Stande fertige

Herren und Knaben Gart erobe zu nie wieder vorkommenden billigenPreiſen zu verkaufen

ch empfehle für Herren
vollſtändige Anzüge in Kammgarn Diagonal c in nur guter Waare
und gutſitzend v 15 an bis zu den feinſten Stoffröcke v 10 an
Stoffhoſen v 5 an Stoffweſten v 3 an Joppen in großer Aus
wahl für die Hälfte des Herſtellungspreiſes

aben Anzüge
in großer Auswahl in jeder Größe von den billigſten bis zu den feinſten

Für Arbeiter
Echt engliſch Lederhoſen die ſchwerſte Wagare die es giebt für A Ar
beits Jaquets mit und ohne Futter Arbeitshoſen in nur guter dauer
hafter Waare Arbeitsweſten fabelhaft billig Arbeitshemden und
Blouſen u ſ w u ſ w

ch erlaube mir ein geehrtes Publikum von Halle und Umgegend auf
dieſen wirklich billigen und reellen Verkauf hinzuweiſen mit dem Be
merken daß alles bei mir gekaufte ſich durch nur gute Waare ſowohl als
durch gediegene Arbeit auszeichnet und bitte bei Bedarf ſich hiervon zu
überzeugen und auf Firma und Laden genau zu achten Nur bei

RRo o Marktim Eckladen des rothen Thurmes Nr 4 d Siegesdenkmal gegenüber

Neuheiten
in Herren Cylinder Filz Incroyables

Stroh Stoff und Knabenhüten
feineren Genres empfiehlt T Voigt
Mützen in Butkskin Seide Drell etc

elegaute neue aparte Facons eigener Fabrik empfiehlt 4111

Chr Voigt
Brüderſtraße Brüderſtraßee eSchreibſecretaire 80 Mk Kleiderſeeretaire 39 Mk
Kommoden 20 Mk Waſchtiſche 10 MkBettſtellen u Matratzen 30 Mk Küchenſchränke 24 Mk

Hallesche Lebkuchen
in Schachteln ſowie einzelnen Tafeln ganz friſch

Engl Bisquite und Waffeln
von Runtley Palmers in Reading

in großen und kleinen Originalkaſten ſowie ausgewogen bei 4630

A Mrantz

1554

Stöbe s Möbel Magazin kl Steinſtr 3
empfiehlt ſein Lager S ſelbſtgefertigter Möbel De zu den bekannten

billigſten Preiſen
Braunkohtengrube Pauline bei Stöhbnitz

verkauft Presskohlensteine vom 1 Mai ab pro mille mit 8 Mk
Die Gruben Verwaltung

7 Von Sonnabend den 7 d M
ab ſteht eine große Auswahl hoch

S eleganter Oſtpreußiſcher Reit und
Wagenpferde ſowie vorzüglich Dä
niſcher Arbeitspferde bei mir zum
Verken

Wilhelm Trautmann
Sonnabend

den 7 und S d Mts
ſteht ein gro Trans
port der beſten friſch
milchenden und hochtra
genden Kühe u Kalben
zum Verkauf beim

Stahl Kiefernadel neueingerichtetes Sand und Moor Bad Jnhalations
zimmer pneumatiſcher Apparat Elektrotherapie Molken

ſowie die Aerzte Pr H Ebert und Dr Fischer

in Berlin als beſonders wirkſam anerkannte Heilquellen

August Berg

Strohhut Wäſche
empfiehlt ihre

hiermit ergebenſt

Reichhaltigſte Formen Auswahl
Pünktliche Rücklieferung

r

Bis2 jedes Quantum verkauft zu jeder Tagesebichenstein zeit W Nietseh Leipzigerſtr 75

Eiser nes Baummaterial
Eisenconstructionen

empfiehlt zu den billigſten Preiſen in beſter Ausführungworüber die geſerenzen
Otto Weitsenh in Halle aS

Ingenieur Eisengrosshandlung

Specialfabrik
ſür eiserne Bauconstructionen

Engros Lager
von eiſernem Baumaterial verbunden mit

Eiſengießerei J Ranges

der Saiſon Mitte Mai
Seit Jahrhunderten bewährter Curort

gegen Gicht Rheumatismus und Nerven
eiden 125 gut eingerichtete Wohnungen

J

Eröffnun

Warmbad
Taegravhenn Bahnſtation z ger re dent Erſt ar ge

under angenehmer Landaufenthalt in reinerWolkenstein ozonreicher Luft Proſpecte verſendet
im ſächſ Erzgebirge Paenrf Wunſch der unterzeichnete Bade

Friedrich Wilhelm Uhlig s Erben Louis Uhlig

MARIENBAD in Böhmen
Station der Kaiſer in einem von bewaldeten Bergen

umſchloſſenen nur gegen Süden offenen Thale völlig geſchützte Lage pracht
volle meilenlange Promenadenwege durch Gebirgshochwald mit 2 geräumigen
Badehäuſern zu Mineralwaſſer Moor Douche und Gasbädern und 7 Heil
quellen iſt der Hauptrepräſentant der kalten alkaliſch ſaliniſchen Heilwäſſer

Der Kreuzbrunnen und Ferdinandsbrunnen die kräftigſten aller
bekannten Glauberſalzwäſſer erweiſen ſich als vorzüglich heilkräftig bei den
verſchiedenſten Erkrankungen n ren er Harnorgane der weiblichen Geſchlechtsorgane für Leiden in den kritiſchen Jahren gegen Ernährungs

ſtörungen als Gicht Fettſucht Zuckerharnruhr c
ie Waldquelle bewährt ſich bei chroniſchen Krankheiten der Ath

mungsorgane
Die Rudolfsquelle wirkt beſonders heilkräftig bei chroniſchen Katarrhen

der Harnwege 2e Der Ambroſius und Carolinenbrunnen ſind heil
kräftige reine Eiſenwäſſer Die Moorbäder Marienbads ſind die kräftigſten
aller bekannten Eiſenmoorbäder

Die Stadt hat elegant eingerichtete Hotels und Logirhäuſer ein Poſt
Telegraphen und Zollamt ein reichhaltiges Leſekabinet Täglich dreimal
Concerte der Curcapelle häufig andere Concerte Bälle und Tanzreunionen
täglich Thea ervorſtellungen

Katholiſche n und engliſche Kirche auch ruſſ und ſchwed
Gottesdienſt und eine Synagoge eSaiſondauer I Mai bis letzten September Jährliche Frequenz
12,000 Perſonen die Touriſten und Paſſanten nicht mitgerechnet Alle fremden
Mineralwäſſer in den Trinkhallen

Die Verſendung der Mineralwäſſer welche nur in Glasflaſchen zu
Liter ſtattfindet des Quellenſalzes der daraus bereiteten Paſtillen und des
Moores beſorgt die Brunnen Jnſpektion bei welcher wie auch in den
Niederlagen Gebrauchs anweiſungen gratis zu haben ſind

Bürgermeiſteramt Brunnen Jnſpection
Martenbachl

Niederlage in Halle a/S bei Herren Helmbold Co

Bad Berka a d Im in Thüringen
1 Meile von Weimar klimatiſcher Kurort beſonders für Bruſtkranke

Nähere Auskunft ertheilen der Badearzt Sanitätsrath Dr Ehbert

W Eröffnung 15 Mai
Großherzogliche Bade Jnſpeection

Stahlbaci Biäbra
Eröffnung der Saiſon am 20 Mai er

Bewährte und durch die Analyſen des Profeſſor Dr Sonnenschein

a Reizende Umgebung billiger Aufenthalt nViehhändler R Perzold 28eißenfels

HRochſeine Frühjahrs und Sommer Paletots in allen erdenklichen Stoffen und

Buckskin Mosen die neueſten prachtvollſten Muſter ſowie den modernſten Schnitt v Mk 4,50
Joppen in FIIz Ratiné Double und Doeskin von Mk 6,25wie bekannt zu Spottpreiſen abgegeben

Strohhäte
BIlIumen
Bänder ete

W 305h billiger
wie überall

S 2 r R DDs

S S 32 92 2 2s 2 327 22S S 38S s m 577 3
S s S 217 S 55 837c 2 a gMax Iächtenstein

Leipzigerſtraße 54

Buchführung
Unterzeichneter prakt Unterricht

der dopp Buchführung auch führt
und richtet dieſelbe auf Wunſch ein

Zeit beliebeg Weber Kaufm
eipzigerſtraße 19 III

Ammendorf
Gaudich s Restaurant
Nächſten Sonntag Abends 8 Uhr

Vortrag
des Herrn Armo Engelhaupt

Stabsgefreiter der Deutſchen Marine
Reiſe und Erlebniſſe mit Sr Maj

Schiff Prinz Adalbert in Beglei
tung Sr Königl Hoheit des PrinzenHeinrich von Preußen bei heſfen
Reiſe um die Welt

Gleichzeitig findet eine Ausſtellung
von japaneſiſchen v chineſiſchen Kunſt
gegenſtänden ſtatt

Friedeburg
Zum Tanzvergnügen Sonntag den

8 d M ladet freundlich ein
G Thate

Dachritz
Sonntag den 8 Mai von Nachmittags

2 Uhr an
Tanzvergnügen

wozu freundlich einladen
Die Jungfrauen

Grüne Tanne
bei Zöberitz

Sonntag den 8 Mai

D Bal lwozu ergebenſt einladet
Fr Schulze

Schlettau
Sonntag den 8 Mai ladet zum

Ball ein SchulschenKDie Muſik haben die Dölauer Berg
hautboiſten übernommen

Ein ſchwarzer
Neufoundländer Hund

auf den Namen Nelſon hörend iſt
entlaufen Wiederbringer erhält ent
ſprechende Belohnung

Döllnitz bei Halle a/S
Paul Eberius

WGÖWWOOISSSGGGSRGGRSGGS
FamilienNachrichten
Heute ſa 1 Uhr ſtarb nach 17

tägigem ſchweren Krankenlager meine
liebe Frau unſere gute Mutter Tochter
Schweſter Schwägerin und Tante

Wilhelmine Rolle
geb Werner im Alter von 29 Jahren
weniger 3 Tagen Dies zeigen tief
betrübt an
Die trauernden Hinterbliebenen

Gleina Paris Leipzig Naumburg
Laucha Löberitz Eöthen Hannoverund Bibra den 5 Mai 1881

TodesAnzeige
Geſtern Abend verſchied nach jahre

langen Leiden unſere gute Mutter
Schweſter und Schwägerin Anguste
Merklein im Alter von 64 Jahren
5 Monaten Dies allen Verwandten
und Bekannten zur Nachricht

Die trauernden Hinterbliebenen

Die Bade Direction

Halle Druck und Verlag von Otto Hepndel

c

Für den Jnſeratentheil verantwortliW König in Halle i
Mit Beilage

e
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